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Spendenlauf bringt über 15 000 Euro ein 
Ein bundesweit angelegter Spendenlauf hat mehr als 15 000 Euro für das Deutsche Bündnis 
gegen Depression eingebracht. Tausende Läufer sind in insgesamt 16 Städten gelaufen - so 
auch in Trier.  

 
Trier/Hamburg/Leipzig. (red) Mehrere Tausend Läufer sind am 16. Juni zeitgleich in 16 Städten 
deutschlandweit gelaufen, um Geld für das Deutsche Bündnis gegen Depression zu sammeln. 
Gesponsort wurde die Aktion von "Lex", einem Zusammenschluss von Laufsportgeschäften.  
  
Vom Messepark zum Yachthafen und wieder zurück führte die Strecke des Spendenlaufs die 
Trierer Teilnehmer. Insgesamt nahmen hier 35 Lauf- und Walkingbegeisterte an der Aktion teil. 
Es wurden Spenden eingesammelt und T-Shirts für das Bündnis gegen Depression eingesammelt. 
"Wir sind begeistert, mit welchem Engagement sich die Teilnehmer für uns eingesetzt haben. 
Dies zeigt uns, dass das Thema Depression in der Bevölkerung mittlerweile stärker 
wahrgenommen wird und wir mit unserer Arbeit auf dem richtigen Weg sind", so Ulrich Hegerl, 
Vorstandsvorsitzender des Bündnisses gegen Depression.   
 
Insgesamt kam am Ende des Aktionstages eine Summe von 15 000 Euro zusammen. Mit dem 
Geld soll ein Online-Diskussionsforum geschaffen werden, wo sich von Depression Betroffene 
und deren Angehörige austauschen können. Das Deutsche Bündnis gegen Depression setzt sich 
seit 2000 für eine bessere Versorgung depressiv erkrankter Menschen ein. Weitere Infos zur 
Arbeit des Vereins gibt es im Internet unter  www.buendnis-depression.de 


